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Bürgertreff - Das soziale Zentrum der Altstadt III 

Sie sind herzlich eingeladen, sich mit Ihren Ideen, Wünschen und Problemen an 
mich/uns zu wenden. Der Bürgertreff soll als Begegnungsstätte dienen für alle die-
jenigen, die im Quartier wohnen oder arbeiten, als Ort zum Kennen lernen sowie 
als Treffpunkt für alle demokratischen Initiativen und Interessengruppen. 

Quartiersmanagerin Viviana Castillo 
 

Öffnungszeiten: 
Montags: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstags: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstags: 14:00 bis 18:00 Uhr 

Inserieren Sie bei uns! 
Ihre Ansprechpartner für Anzeigen: 
Viviana Castillo, Tel. 05541/954385 
Helga Piekatz, Tel. 05541/956939 

AG Zeitung „Bürgertreff“ Ziegelstraße 56, 34346 Hann. Münden 
Konto: Sparkasse Münden, Nr. 767533, BLZ 260 514 50 
Falls Sie weitere Exemplare benötigen, wenden Sie sich bitte an uns. 
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Liebe Menschen aus unserem liebenswerten Münden, 
 

die kalten Tage sind vorbei und wir freuen uns und hoffen auf ein 
blühendes Frühjahr.  
Trotz der Kälte haben wir aber die Zeit gut genutzt: Das Projekt 
KIEL wurde dank der Spenden von Ehepaar Reiners fortgesetzt und 
jetzt freuen wir uns über die Entscheidung des Spendenparlaments, 
die uns erlaubt, das Projekt so lange weiter zu führen bis das An-
schlussprojekt bewilligt ist. Das neue Projekt wird drei Bereiche um-
fassen: Gesellschaft und Politik, Technik und Natur. Die zentrale 
Idee ist „Wir sind klein aber mündig“ – „mündig“ hier im Sinne von: 
„Wir kümmern uns um das, was uns angeht, unseren Lebensbereich, 
und sind neugierig auf das, was um uns herum passiert.“ Es geht dar-
um, das Zugehörigkeitsgefühl zur Stadt Hann. Münden zu stärken 
und deutlich zu machen, dass auch die Kinder Teil der Kommune 
sind. Sie werden in diesem Projekt unter anderem erforschen, wie 
eigentlich politische Entscheidungen auf kommunaler Ebene zustan-
de kommen und wie Kommunalpolitik funktioniert. Auch die Natur 
ist Teil der Stadt, deshalb wird sie auch Teil des Projektes sein. Was 
die Technik betrifft, werden wir uns vor allem auf das Internet kon-
zentrieren – wie kann man es nutzen, um sich zu informieren und zu 
lernen. Es ist klar, dass wir für das, was wir uns vorgenommen ha-
ben, die Unterstützung vieler „Erwachsener“ brauchen, natürlich der 
Eltern aber auch vieler Fachleute. Wir bitten deshalb alle Interessier-
ten um Hilfe.  

Außerdem haben wir in den vergangenen Monaten die schon tradi-
tionelle Oster-Projekt-Woche durchgeführt. Der Höhepunkt war ein 
Besuch des Jägermuseums an der Waldgaststätte„Rinderstall“, an 
dieser Stelle noch einmal ein ganz herzliches Dankeschön an die 
Familie Siegmann, die das Restaurant betreibt und die Kinder zu 
einem leckeren Imbiss einlud. Unser Dank gilt auch Dieter Buhse 
und Herbert Roggenbach von der Jägerschaft Münden, beide waren 
extra gekommen, um den Kindern das Museum zu zeigen. Das kleine 
Naturkundemuseum wird von der Jägerschaft Münden betrieben. 
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Natürlich haben wir auch dieses Jahr wieder unser Frühstück zum 
Weltfrauentag am 8. März durchgeführt, nähere Informationen dazu 
finden Sie in dieser Ausgabe.  
Die wichtigste Neuerung, auf die ich Ihre Aufmerksamkeit lenken 
möchte, ist unser neues Logo. Seit langem schon waren wir auf der 
Suche nach einem neuen Symbol für unsere bunte, fröhliche und 
internationale Gruppe – jetzt sind die Ergebnisse da:  
Unser neues Logo ist dynamisch, fröhlich und lebendig wie die Men-
schen, klein und groß, im Bürgertreff. Es zeigt eine tanzende Figur 
und spielt gleichzeitig auf die Lage Hann. Mündens an, die in der 
Vergangenheit für die Stadt so wichtig war: den Zusammenfluss von 
Fulda und Werra. Die Farben sind einerseits die der Stadt  - gelb und 
rot –, dazu kommt die Farbe grün für den interkulturellen Garten auf 
dem Tanzwerder, das Lila steht für Selbstvertrauen und Individualität 
sowie wie für alle Gelegenheiten, wo Diplomatie gefragt ist. Die 
Farbe orange steht in der Tiefenpsychologie für Kommunikation und 
den Wunsch nach Einheit, ebenso auch für Erfrischung, Fröhlichkeit 
und Jugend. Sie können sich sicher vorstellen, dass es viele verschie-
dene Ideen für die Gestaltung des Logos gab – mein ganz herzlicher 
Dank geht deshalb an Klaus Kophal, der trotz vieler Arbeit immer 
noch die Zeit und Geduld gefunden hat, die verschiedenen Wünsche 
der Gruppe wahrzunehmen und zu berücksichtigen. So ist in mehre-
ren Entwürfen unser Logo entstanden und hat letztlich volle Akzep-
tanz gefunden.  
Aber Schluss damit – es gibt viel zu tun und jetzt wird es Aufgabe 
des Vereins sein, dass jeder sich damit identifiziert, damit die Arbeit 
für ein besseres Miteinander weiter Früchte trägt.  
Abschließend möchte ich noch auf zwei besondere Veranstaltungen 
hinweisen:  
Am 28. Mai veranstaltet das Fachgremium ‚Soziale Arbeit’ den 
‚Markt der sozialen Möglichkeiten’, das Thema ist ‚Armut’. Auch 
der Bürgertreff wird daran teilnehmen, wir bieten verschiedene Spe-
zialitäten an und spenden das eingenommene Geld für soziale Pro-
jekte.  
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Am 19. Juni findet unser zweites Sommerfest am interkulturellen 
Garten statt – wir wünschen uns ein Fest der Kulturen mit viel Freu-
de und netten Begegnungen für alle.  
 
Wenn Sie, lieber Leser, liebe Leserin, sich angesprochen fühlen und 
bei uns mitmachen möchten, sind Sie ganz herzlich willkommen.  
Bis zum nächsten Mal,  
 
 

Ihre  
Viviana Castillo 
(Quartiersmanagerin) 

 
 
 

Männer unter sich... 
 
Männer tauschen sich aus, zei-
gen ihr Können anderen, unter-
halten sich oder spielen Schach 
und andere Spiele. Kaffee oder 
Tee müssen sie allerdings selbst 
kochen.  
  
  
Sie treffen sich regelmäßig einmal monatlich im Bürgertreff. 
 
Informationen bei Wilfried Walter, Tel. 05541/71555,  
Hassene Dallali Tel. 05541/9480229 und 01799415779  
oder im Bürgertreff. 
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Internationaler Frauentag 2010 in Hann. Münden 
 

Zum Internationalen Frauentag 
organisierten die Frauen im 
Sanierungsgebiet Altstadt III 
um Quartiersmanagerin Vivia-
na Castillo zum 8. Mal ihren 
Brunch. Gegen 11:00 Uhr ka-
men am 8. März wieder Frauen 
vieler Nationalitäten in der 
Ziegelstraße 56  

zusammen und feierten den 
internationalen Frauentag. 
 

Die Gleichberechtigung der 
Frauen ist nur scheinbar, denn 
sie verdienen im Durchschnitt 
immer noch weniger als Män-
ner und sind seltener in Füh-
rungsetagen.  

 

 

Zum Symbol dieses Frauentages 
hatte Viviana Castillo den Elefan-
ten gewählt, als Symbol für Stärke, 
Selbstvertrauen und Selbständig-
keit. 
 
Jede Rednerin hielt bei ihrer An- 

 

sprache einen kleine Elefantenfigur 
in der Hand. 
 
Frau Ines Albrecht-Engel konnte 
nicht persönlich dabei sein. Ihren 
Brief haben wir auf Seite 27 abge-
druckt. 
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8 



Kleine Besucher in der großen Welt der Bücher 
 

Auf der Leipziger Buchmesse gab es vieles zu Entdecken und zu Be-
staunen 
 

Bücher, Bücher, Bücher -  
Menschen jeden Alters und 
Cosplayer in ihren bunten 
Kostümen (aus der Manga- 
und Anime-Welt) und dazwi-
schen 23 Kinder und 22 Er-
wachsene aus Hann. Münden 
auf dem Familientag der Leip-
ziger Buchmesse.  

Foto: Nassim 
 

Eingeladen hatte der Förderkreis der Grundschule am Wall in Ko-
operation mit dem Lesenetzwerk Hann. Münden, großzügig gefördert 
durch die Robert-Bosch-Stiftung. Und so trafen sich am Sonntag-
morgen Kinder aus den verschiedenen Mündener Grundschulen, Fa-
milien und Erwachsene, um mit dem Bus gemeinsam nach Leipzig 
zu fahren. Die dreistündige Fahrt ging mit Lesen, Nintendo- und 
Magnetschachspiel bald vorüber und alle konnten sich in kleinen 
Gruppen oder allein in die große Welt der Bücher stürzen.  
 

Den Start des Messe-Tages versüßte das Musiktheater Rumpelstil 
mit einem Familienfrühstück. Weiter ging es zu verschiedenen Le-
sungen und Vorführungen. Brennen Wunderkerzen im Wasserglas 
trotzdem weiter? Gibt es auch Schnee im Sommer? Diese Fragen 
konnten die Kinder nach dem Besuch der Hexenküche mit verblüf-
fenden Experimenten für Menschen von 6-99 ganz leicht beantwor-
ten. Warum sind die Mädchen verkleidet? Interessant waren die abs-
trakten Kleider der Manga-Girls anzusehen.  
 

Osterkarten drucken? Wie früher? Erst waren die vier Jungs nicht 
begeistert, aber als sie dann am Stand des Leipziger Museums für 
Druckkunst allein eine Druckplatte ritzen und die schwere Handpres-
se bedienen durften, waren die Zweifel schnell beseitigt. 
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Zur gedruckten Karte als Souvenir gab es die farbigen Hände gleich 
dazu. 
 

Was Bücher alles können! Christoph (9), Nassim (9), Piet (7) und 
Justin (7) hätten die Pop-up-Bücher am liebsten sofort mitgenom-
men. 
 

Lernsoftware und Computerspiele wurden ebenfalls begeistert aus-
probiert. Die größeren Kinder entdeckten die Messe auf eigene Faust 
und waren von der Vielzahl der Kinder- und Jugendbuchverlage be-
eindruckt.  
 

Neben der Information zu neuen Büchern und Themen für Kinder 
gab es für die Ehrenamtlichen des Lesenetzwerkes auch viele Anre-
gungen zur Präsentation ihrer eigenen Vorlesestunde in den hiesigen 
Einrichtungen. Eltern hatten die Gelegenheit, die Interessen ihrer 
Kinder kennen zu lernen und sie dementsprechend zukünftig zu för-
dern. Väter und Mütter notierten sich Buchtitel, vielleicht wird auch 
der Osterhase in diesem Jahr das eine oder andere neue Buch aus 
Leipzig in Hann. Münden vorbeibringen. 
 

„Viele neue Eindrücke für unsere Kinder – und auch Anregungen 
und Ideen für uns Erwachsene!“, so resümierte die Gleichstellungs-
beauftragte Karola Schwigon, die den Tag mit organisiert hatte, zu-
frieden den Messebesuch. Nach 5 anstrengenden Stunden in der gro-
ßen Welt der Bücher hatte Piet (7) dennoch etwas auszusetzen: „Eins 
war blöd: nämlich, dass wir zu wenig Zeit hatten!“ Bei der nächsten 
Fahrt zur Buchmesse wäre er gern wieder dabei. 
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Aktion "Münden putzt sich raus" auch im Jahr 2010 
erfolgreich durchgeführt 

  
Mehr als 150 Helferinnen und Helfer haben sich am Samstag nach 
Ostern für ein sauberes Hann. Münden eingesetzt. 
 
Bürgermeister Klaus Burhenne und Agenda beauftragte Julia Bytom 
freuten sich über eine große Resonanz. In den Ortschaften und in der 
Kernstadt machten sich fleißige Helfer auf den Weg um viel achtlos 
weggeworfenen Müll aufzulesen. Mit Hilfe der Abfallbehörde im 
Landkreis, der Firma Containerdienst Stemmer, Gerd Kaufmann vom 
Verein Naturpark Münden und der dem THW waren die Container 
auf dem Betriebshof der Kommunalen Dienste bis 14.30 Uhr gut ge-
füllt mit Müllsäcken, einem verrosteten Fahrrad und leider zu vielen 
(26) Autoreifen, die nun auf Kosten der Stadt und der Steuerzahler 
entsorgt werden müssen. Erschreckend auch die hohe Zahl von 
Wodka-Flaschen - einige davon waren bereits von den Kindern der 
AWO-Kita auf dem Spielplatz in den Wallanlagen gefunden werden. 
Ärgerlich auch der Umgang mit den Hundekotbeutel auf dem Tanz-
werder: Gut gefüllt landeten unzählige davon leider nicht in den 
Papierkörben, sondern auf der Uferböschung wo sie von den freiwil-
ligen Helfern im Verein der Fischfreunde zu den drei Strömen e.V. 
abgesammelt werden mussten. Mit vereinten Kräften haben beson-
ders viele jungen Menschen mitgeholfen die Stadt zu reinigen: 
THW-Jugendgruppe Hann. Münden, der Pfadfinderstamm St. Georg, 
der Mündener Kanuclub, Jugendfeuerwehr und ASB waren dabei. 
Der ASB sogar mit Helfern auf vier Pfoten! Neun Mitglieder der 
Sondereinsatztruppe Rettungshundestaffel waren mit ihren Rettungs-
hunden dabei und zogen die Blicke aller auf sich. 
 

Besonderer Dank gilt den vielen Helfern in Verein der Fischfreunde 
und der Fischereigenossenschaft, die mit dem 1. Vorsitzenden Peter 
Geburt auch am Grill standen, um den fleißigen Helfern mit heißer 
Bratwurst und kühlem Getränk nach erledigter Arbeit eine Stärkung 
zu bieten.  
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Zahlreiche neue Aktionen gab 
es diesmal: Der Kanuclub konn-
te die Firma Pethran zur Kehr-
fahrt in Neumünden gewinnen, 
der Verein Bürgertreff war mit 
dem Bollerwagen unterwegs, in 
dem eine Molle mit Wasser 
stand, um die Schilder und 
Schaukästen auf dem Tanzwer-
der zu reinigen! 
 Herr Walter und Herr Schobeß 
 

Einige Aktionen werden in den Schulen und Vereinen noch durchge-
führt. Bürgermeister und Agendabeauftragte bedanken sich zum Ab-
schluss der diesjährigen Aktion herzlich bei allen Helfern und Unter-
stützern für die tolle Hilfe. 
 
"Leider müssen wir angesichts der vielen Müllbeutel auch im nächs-
ten Jahr weiter machen und bitten bereits heute um engagierte Hilfe 
im  Jahr 2011 
 
Stadt Hann. Münden  
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Lokale Agenda 21  
Julia Bytom  
 

Juwelier Stil 
Radbrunnenstr. 10 
34346 Hann. Münden 

 
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr: 9:00 18:30 Uhr 
Sa: 9:00 – 13:30 Uhr 
 
Tel. 05541/7550249 
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Rosenfest 
 

Die Stadt Hann. Münden feiert am 12. und 13. Juni das jährliche 
Stadtfest. Gleichzeitig werden am Freitag den 11. Juni mit einem 
großen Festakt die Feierlichkeiten der 50-jährigen Städtepartner-
schaft von Suresnes in Frankreich und Hann. Münden gefeiert.  

 

Rosenelfen 2010 gesucht. 
 

Mit einem lachenden 
und einem weinenden 
Auge wird sich die 
Rosenfee Marie 
Mengel zum Rosen-
fest am Wochenende 
12. und 13. Juni nach 
ihrer einjährigen 
Amtsperiode verab-
schieden. Weinend, 
weil es ihr viel Spaß 
gemacht hat, als  
Repräsentantin die Stadt zu vertreten, lachend, weil nun wieder mehr 
Privatleben möglich sein wird.  
 

Als neue Fee wird nun Elfe Amrei Meschgbu eingesetzt, da Rosenel-
fe Claudia Goebel nach Ende der Schulzeit im August 2010 für ein 
Jahr ins Ausland gehen möchte. Für das Amt der beiden Rosenelfen 
können sich ab sofort Mädchen und Frauen aus dem Mündener 
Stadtgebiet bewerben. Die künftigen Elfen können sich an der Seite 
der Rosenfee mit den Aufgaben des Amtes vertraut machen und ha-
ben ein Jahr später selbst die Chance, zur Mündener Rosenfee erko-
ren zu werden.  
 

Die städtische Pressesprecherin Julia Bytom betreut die jungen Da-
men und ist jederzeit eine freundliche und hilfsbereite Ansprechpart-
nerin. Wer Interesse hat, meldet sich bis Mitte Mai 2010 bei ihr. 
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Die Bewerberinnen müssen mindestens 16 Jahre alt sein und die kla-
re Zusage geben, das Ehrenamt für mindestens ein Jahr auszufüllen. 
Als besondere Repräsentantinnen der Stadt und der Mündener Gilde 
treten sie bei sechs bis zehn Anlässen in und außerhalb Mündens auf, 
zum Beispiel beim Neujahrsempfang der Stadt, beim Kreishandwer-
kerball in Göttingen, beim Bauernmarkt, der Stapelmahlzeit und der 
Weihnachtsmarkteröffnung sowie bei Hochzeiten auf der Tillyschan-
ze.  
 

Wichtig für die zukünftigen Rosenelfen ist eine persönliche Bezie-
hung zu Hann. Münden. Sie müssen keine gebürtigen Mündenerin-
nen sein, aber ihren Lebensmittelpunkt sollten sie zum Zeitpunkt der 
Wahl und während der Amtszeit  in der Stadt haben.  
 

Bewerbungen mit persönlichen Daten und Foto per mail: 
Bytom@Hann.Muenden.de, oder auf dem Postweg: Pressestelle der 
Stadt Münden, Julia Bytom, Rathaus, 34346 Hann. Münden zusen-
den oder bei Julia Bytom im Rathaus persönlich abgeben. Weitere 
Infos unter 05541/75334 
 

Leben und Arbeiten in Deutschland 
 

Ein Kurs der KVHS für Frauen 
dienstags, 9.30 bis 11.45 Uhr  

im Bürgertreff 
In netter, fröhlicher Runde treffen wir uns jeden Dienstag-
Vormittag. Wir frischen unsere Deutschkenntnisse auf und üben 
Wortschatz und grammatische Strukturen, die wir im alltäglichen 
Leben brauchen.  
Außerdem singen wir gemeinsam und unterhalten uns über die ver-
schiedenen Bräuche und Feste in unserer internationalen Gruppe. 
Auch Themen wie Gesundheit, Erziehung, Arbeit, Politik, Landes-
kunde und vieles mehr interessieren uns und wir sprechen gemein-
sam darüber. 
Alle Frauen sind herzlich eingeladen!! 

Kursleiterin: Joanna Binkul  
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Auf den Spuren jüdischer Vergangenheit 
 
 Seit April 2010   ist  es wieder möglich sein, das jüdische Bad 
(Mikwe) im ehemaligen jüdischen Schulhaus zu besichtigen. Die 
Eigentümerin  des Gebäudes, Frau R. Filip-Köhn, möchte an diesen 
 Freitagen  jeweils von 18.15 bis 19.00 Uhr interessierten Besuchern 
die Möglichkeit geben, das im Keller gelegene Ritualbad zu besich-
tigen. Bitte beachten Sie, dass der Besuch der Mikwe auf eigene Ge-
fahr geschieht. Der Abstieg über die steile und schmale Steintreppe 
ist für Gehbehinderte leider nicht möglich. Mehr Informationen zum 
Gebäude und der Mikwe-Öffnung beim Eigentümer, Tel. 05541 - 
7790143.  Wer Zeit hat, an den Freitagen für eine Stunde Frau Filip-
Köhn ehrenamtlich in der Beaufsichtigung der Mikwe zu unterstüt-
zen, kann sich ebenfalls unter der genannten Telefonnummer bei ihr 
melden.  
Pressestelle Stadt Hann. Münden, J. Bytom 
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Mai 2010 
 

Sonntag, 9. Mai 2010, 10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Eröffnung der Ausstellung 
„ Unnd pflannz sein wort in diese Landt...“ 
Herzogin Elisabeth und ihre religiöse Entwicklung 
Ausstellungsende: 1. August 2010 

Veranstalter: Ev.-luth. Stadtkirchengemeinde Ort: St. 
Blasius-Kirche, Hann. Münden @stadtkirche-
muenden.de 

 

Sonntag, 16. Mai 2010, bis Sonntag, 05. Septem-
ber 2010 

„Elisabeth bin ich genannt - Herzogin Elisabeth 
von Braunschweig-Lüneburg“ 

Ausstellung über die Reformationsfürstin und 
Schriftstellerin 

Ort: Städt. Museum im Welfenschloss, Hann. Mün-
den 

    Kontakt: Martina Krug, 05541 75348,  
    museum@hann.muenden.de 
 

Pfingstmontag, 24. Mai 2010, 11:00 Uhr 

„Herzogin Elisabeth trifft die Heilige Elisabeth“  

Ökumenischer Gottesdienst 
Veranstalter: Ev.-luth. Stadtkirchengemeinde u.a. 
Ort: St. Elisabeth-Kirche, Hann. Münden 
Kontakt: Gemeindebüro, 05541 956532, 
gemeindebuero@stadtkirche-muenden.de 
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Sonntag, 30. Mai 2010, 11:15 Uhr 

Handlungsspielräume einer Fürstin Politik-, 
Wirtschafts- und Verfassungsgeschichte zur Zeit der 
Herzogin Elisabeth 

Vortrag von Prof. Dr. Hans-Carl Hauptmeyer, Han-
nover 

Veranstalter: Heimat- und Geschichtsverein Syde-
kum e.V. 

Ort: Lepantosaal im Welfenschloss, Hann. Münden 
Kontakt: Wulf Richter, 05541 31272, 
geschichtsverein.sydekum@t-online.de 

 

Juni 2010 
 

Sonntag, 20. Juni 2010, 11:15 Uhr 

Die Reformation in den welfischen LandenVortrag von Prof. Dr. 
Hans-Georg Aschoff, Hannover 
 
Veranstalter: Heimat- und Geschichtsverein Sydekum e.V. 
Ort: Lepantosaal im Welfenschloss, Hann. Münden 
Kontakt: Wulf Richter, 05541 31272,  
geschichtsverein.sydekum@t-online.de 

Samstags, 26. Juni 2010 bis 28. August 2010, 
16:00 Uhr 

„Mündener Orgelsommer“ Mit Musik wie zu Her-
zogin Elisabeths Zeiten 

Veranstalter: Ev.-luth. Stadtkirchengemeinde 

Ort: St. Blasius-Kirche, Hann. Münden 

Kontakt: Gemeindebüro, 05541 956532, gemeindebuero@stadtkirche-
muenden.de            Alle Infos: www.elisabeth-muenden.de 
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„Ein Jahr für mich – Ein Jahr für andere!“ 

in Kitas, Krankenhäusern, 
der Betreuung behinderter oder alter Menschen, 

Schulen, der Psychiatrie 
 

Du kannst 
� Dich orientieren und engagieren  und nach der Schule 

etwas Praktisches tun 
� Erfahrungen im sozialen Bereich sammeln  
� in  einem Team arbeiten 
� Wartezeiten gezielt und sinnvoll nutzen  und weiter ent-

wickeln  
� dabei eigene Fähigkeiten und Grenzen erfahren 
� Verantwortung für sich und andere übernehmen 
� eine besondere Art der Anerkennung bekommen 
� neue Freunde finden  

 

Info + Bewerbungsunterlagen: 
Internationaler Bund   
Freiwilliges Soziales Jahr,  
Königsplatz 57, 34117 Kassel,  
Tel: 0561/574637-0 , 
fsj-kassel @internationaler-bund.de  
 

Liebe Mündener Geschäftsleute, 
Sie halten eine Ausgabe des Altstadtfensters in den Händen. Seit 
mehr als sechs Jahren berichten Ehrenamtliche über die Aktivitäten 
im Bürgertreff und in der Altstadt. Um die Druckkosten zu decken 
und die Zeitung weiter kostenlos herausbringen zu können, sind wir 
auf Einnahmen aus Anzeigenwerbung angewiesen.  
Möchten Sie Ihr Unternehmen werbewirksam präsentieren? 
Dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf: Viviana Castillo, Tel. 
954385. 
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Spendenparlament Hann. Münden wird 7 Jahre alt 
 

Am 19. Juni 2003 gründeten 9 engagierte Mündener Bürger den Verein 
Mündener Spendenparlament e. V. Nach dem Hamburger Vorbild machten 
sie zu ihrer Aufgabe, „gegen Armut, Ausgrenzung und Isolation“ in ihrer 
Heimatstadt zu wirken. In den vergangenen 7 Jahren wuchs ihre Anzahl auf 
fast 50 Mitstreiter, viele Parlamentarier und Mitglieder zugleich, an. Heute 
stellt die Organisation eine feste Größe in der sozialen Landschaft der Drei-
Flüsse-Stadt dar. Das Spendenparlament hilft dort, wo Staat und öffentliche 
Einrichtungen nicht mehr helfen. Jährliche Spenden der Parlamentarier,  
Benefizveranstaltungen und Verkaufsaktionen von Sachspenden schaffen 
die finanziellen Mittel, die zu 100 Prozent auf Antrag an soziale Projekte in 
Hann. Münden und den Ortsteilen weiter gegeben werden.  
 
Unterstützung findet das Spendenparlament  mittlerweile auch durch hiesi-
ge Betriebe. Die höchste Einzelspende einer ortsansässigen Firma belief 
sich Ende letzten Jahres bereits zum zweiten Mal großzügig auf 5.000,00 
Euro. Eine große Zahl kleinerer Summen trugen dazu bei, dass bis heute 
insgesamt mehr als 45.000,00 Euro an Spenden zusammengetragen werden 
konnten. Ein Großteil davon half, soziale Vorhaben in die Tat umzusetzen, 
die ohne diese finanzielle Unterstützung nicht hätten durchgeführt werden 
können.  
 
Allein im letzten halben Jahr konnten 3.098,00 Euro an das Deutsche Rote 
Kreuz, 250,00 Euro an den Kanu-Club, 510,00 Euro an die AWO-
Kindertagesstätten, 1000,00 Euro an das Evangelische Vereinskranken-
haus, 828,00 Euro an den Mündener Schachclub und 1.150,00 Euro an den 
Bürgertreff durch das Parlament bewilligt werden. 
 
Der Verein Spendenparlament Hann. Münden e. V. möchte sich auf diesem 
Wege aufrichtig bei all jenen bedanken, die durch ihr tatkräftiges Mitwir-
ken und/oder ihre Spendenbereitschaft  geholfen haben, eine großartige 
Idee in einer kleinen Stadt zu verwirklichen.  
 
Spendenparlament Hann. Münden e. V. 

1. Vorsitzender 
 Joachim Block 
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Nachrichten aus dem Quartier 
 

Markt der sozialen Möglichkeiten am 28. Mai 
 
Das europäische Jahr gegen Armut und Ausgrenzung gibt diesmal 
das Thema vor für den "Markt der sozialen Möglichkeiten" in Hann. 
Münden. Dieser findet am Freitag, 28. Mai, von 9:30 bis 15:00 Uhr 
auf dem Kirchplatz statt.  
 
Dort stellen sich Einrichtungen und Vereine vor, die in Hann. Mün-
den soziale Arbeit leisten. 
 
Mit von der Partie ist der Bürgertreff: Mit einem Stand, an dem Es-
sen und Getränke verkauft werden. Die Stadtjugendpflege wird auch 
für Kinder etwas anbieten.  
 
Der Verkaufserlös fließt in ein soziales Projekt, das vom Fachgre-
mium soziale Arbeit noch ausgewählt wird.  
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Brettchenweben - eine alte Handarbeit wieder  
entdeckt 

 

Beim ersten Kurs im Brettchenweben war das Haus voll: Ein Dut-
zend Erwachsene und einige Kinder waren am 20. März in den Bür-
gertreff gekommen, um sich von Bettina Sangerhausen zeigen zu las-
sen, wie man bunte Borten und haltbare Bänder selbst herstellen 
kann.  
 

Dazu braucht man eine Handvoll kleiner quadratischer Brettchen mit 
je einem Loch in der Ecke sowie ein Schiffchen. Für den Anfang 
kann man sich dieses Handwerkszeug  auch selbst herstellen, zum 
Beispiel aus einem alten Kartenspiel oder ganz einfach aus Pappe. 
Die Göttinger Werkstätten, Gimte, hatten aber auch Sets aus Holz 
hergestellt, die über die Kursleiterin erworben werden konnten.  
Außer Wolle benötigt man dann nur noch eine ganz wichtige Zutat:  
Geduld.  
 

Muster aussuchen, Farben zählen, Fäden zuschneiden und schließlich 
einfädeln: Beim Übertragen des Webe-Musters vom Papier auf den 
kleinen Webstuhl muss man höllisch aufpassen, denn wenn dabei ein 
Fehler passiert, stimmt nachher das ganze Muster nicht.  
 

Doch wenn es endlich läuft mit dem eigentlichen Weben, ist es fas-
zinierend zu beobachten, wie sich das Muster langsam entwickelt 
und das Band immer länger wird. Wer nun nicht gerade mittelalterli-
che Gewandungen damit verzieren will, findet auch moderne An-
wendungsmöglichkeiten: Als Tragegurt für Umhängetaschen sind die 
Bänder genauso gut geeignet wie für die Gitarre, man kann Serviet-
tenringe daraus nähen oder sie mit etwas Filz zu Eierbechern ver-
arbeiten. Auch am Hosensaum oder entlang der Hosennaht sind sie 
ein Blickfang.  
 

Ein zweites Treffen am 17. April nutzten einige der Schnupperkurs-
Teilnehmer, um noch viele Fragen zu stellen - und um sich weitere 
Muster abzuzeichnen für die nächsten Webarbeiten.  
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Gitarrenband und Gürteltasche 

Das nächste Treffen zum Brett-
chenweben findet am Samstag, 
22. Mai, im Bürgertreff statt (17 
bis 19 Uhr). 
 
Bei schönem Wetter geht die 
Gruppe gemeinsam vom Bür-
gertreff mit ihren Webarbeiten 
in den Garten auf dem Tanz-
werder. 

 
 
 

Klöppeln für Anfänger 
 

Für Mädchen und Jungen ab 8 Jah-
re, die Interesse an textilem Gestal-
ten haben, wird ein Anfängerklöp-
pelkurs angeboten. Wir klöppeln 
ein Mobile. Material wird gestellt. 
 

Es geht los am  
Montag, 26. Juli 2010,  
9.00 Uhr – 12.00 Uhr.  
Kursende Freitag, 30. Juli.  
 

Das erforderliche Material wird zur 
Verfügung gestellt; das Klöppel-
kissen verbleibt jeweils nach Kurs-
ende im Bürgertreff. 
  
 

PS☺ Ab 29. September wird ein privater Anfängerklöppelkurs für Er-
wachsene bei der Kursleiterin zuhause angeboten. Bitte bei Frau Castil-
lo nachfragen. 

Margarete Schuldt  
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Sommerferien 
Fünf Tage abwechslungsreiches Kinderprogramm 

vom 28. Juni bis 02. Juli 
(Frühstück, Exkursionen, usw.) 

 

Für die erste Sommerferienwoche organisiert das Bürgertreff-Team 
eine Aktionswoche mit gesundem Frühstück, Ausflügen und ande-
ren Angeboten, genaueres wird noch bekannt gegeben. 
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Kinder mit Beteiligung der Eltern in 
ihrer Entwicklung zu fördern, war das 
Ziel des Projektes KiEl (Kinder und El-
tern – zusammen lernen und zusammen 
wachsen), das vom Sozialministerium 
gefördert wurde. Wir hoffen, dass wir 
bald mit dem neuen Projekt starten kön-
nen. 

 
 

Als die ersten 8 Kinder am letzten Schultag vor den Osterferien im 
Bürgertreff erschienen sind, fragte ich wie sie spontan dieses Ge-
fühl, frei zu sein, und noch dazu bei so einem tollen Wetter, zeigen 
würden. Sie überlegten sehr kurz und dann rannten alle auf die 
Strasse und legten sich sehr dicht nebeneinander. 
 

 
Von links: Nisa, Hassibe, Ayla, Nassim, Addis, Sohrab, Dominik, 
Emirhan 
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Am Samstag, den 5. Juni 2010, findet in der 
Zeit von 
12.00 – 16.00 Uhr ein Straßenfest in der 
Kurhessenstraße (ehemalige Kurhessenkaser-
ne) statt. Die ansässigen Gewerbetreibenden 
und Institutionen öffnen Ihre Räume für einen 
„Tag der Offenen Tür“. 

 

 

In der gesamten Kurhessenstraße erwartet sie 
ein interessantes Programm: 
 
Mitmachaktionen für  

Kinder 
Kinderflohmarkt 
Hüpfburg 
Musikalische Darbietungen 
Tanzeinlagen 
Fitnessvorführungen 

 

 

 
 

Bautechnische Untersuchungen Kosmetik sel-
ber machen 
Schnupperangebote der Kreisvolkshochschule 
Barfusspfad 
Nagelbalken und vieles mehr 
Torwand schießen  

 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!!! 
Auf Ihren Besuch freuen sich:  
Life Style, Bistro Kaserne, Akademie Münden, 
Kreisvolkshochschule, Kostümverleih Zimmer-
mann, HAZ Beratende Ingenieure für das Bau-
wesen, IB Internationaler Bund, Mütterzentrum, 
Fitness Gym 
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Besuch im Naturkundemuseum 
 

  
 

Zilan, Enise, Aysen, Ali und Adis beim Besuch des Naturkundemu-
seums. Sie hörten aufmerksam Dieter Buhse und Herbert Roggen-
bach von der Jägerschaft Münden zu. 
 

Wir suchen weitere ehrenamtliche Helfer/Helferinnen, die 
Montag bis Freitag für ungefähr 15 Kinder ein  

einfaches Mittagessen kochen und anschließend bei den 
Hausaufgaben helfen.  

 

Nähere Informationen bei Viviana Castillo  
im Bürgertreff 
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Brief von Ines Albrecht-Engel  
zum internationalen Frauentag 

8. März 2010 
 
Liebe Frauen, 
 
gern wäre ich heute mit allen Frauen im Quartier zusammen, doch 
leider bin ich heute Vormittag in Hannover. 
 
Darum mit dieser Karte meine herzlichsten Grüße an alle. 
 
Der Internationale Frauentag ist nirgends so international wie in 
unserem Bürgertreff. 
 
Und ich wünsche Ihnen/Euch/uns allen, dass wir so leben können, 
wie wir uns das vorstellen und dass die Fähigkeiten und Kompeten-
zen, die wir Frauen haben – und die vielen auf der Karte genannten 
Eigenschaften – gesehen und anerkannt werden. 
 
Der Internationale Frauentag am 8. März erinnert uns immer wieder, 
dass wir noch immer nicht alle friedlich und vorurteilsfrei miteinan-
der leben. Und er ruft uns auf, weiter für unsere Rechte für eine 
gleichberechtigte Teilhabe zu kämpfen, für gerechten und gleichen 
Lohn, für gleiche Chancen in der Ausbildung und im Berufsleben. 
Und er ruft alle auf: Benachteiligung und Ungerechtigkeiten für 
Frauen weltweit zu beenden. 
 
Für diese Ziele kämpfe ich – 
 
Trotzdem allen einen schönen Tag – und bis heute Abend 
 
Ines Albrecht-Engel 
Ratsfrau 
Vorsitzende des Unterbezirks Göttingen der 
Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen 
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Veranstaltungskalender 
 

 Mai - Juni- Juli  2010 
  

 
03. bis 07. Mai 
 
Mo 03. Mai. Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Di. 04. Mai. KVHS: Leben &arbeiten in D  09:30 bis 11:45 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Mi. 05. Mai Deutsch Grundlagen/Auffrischung10:00 bis 11:30 
  Nähstübchen mit Sonia 10:00 bis 12:00 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Do. 06. Mai Frühstück für alle 10:00 bis 11:30 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Fr. 07. Mai Spielen & lernen 12:30 bis 15:00 
 
10. bis 14. Mai 
 
Mo. 10. Mai Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Di. 11. Mai. KVHS: Leben & arbeiten in D 09:30 bis 11:45 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Mi. 12. Mai. Deutsch Grundlagen/Auffrischung10:00 bis 11:30 
  Handarbeitskreis 10:00 bis 12:00 
  Nähstübchen mit Sonia 10:00 bis 12:00 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Do. 13. Mai Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Fr. 14. Mai.  Spielen & lernen 12:30 bis 15:00 
  Vereinstreffen 18:30 Uhr 
 
17. bis 21. Mai 
 
Mo. 17. Mai Frühstück für alle 10:00 bis 11:30 
  Hausaufgabenhilfe 13.00 bis 15:30 
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Di. 18. Mai KVHS: Leben & arbeiten in D 09:30 bis 11:45 
  Hausaufgabenhilfe 13.00 bis 15:30 
Mi 19. Mai Deutsch Grundlagen/Auffrischung10:00 bis 11:30 
  Nähstübchen mit Sonia 10:00 bis 12:00 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Do. 20. Mai  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
  Kochklub ab18:00 Uhr 
Fr. 21. Mai Spielen & lernen 12:30 bis 15:00 
 
25 bis 28. Mai 
 
Di. 25. Mai Picknick im Freien ab 12:00 Uhr 
Mi. 26. Mai Deutsch Grundlagen/Auffrischung10:00 bis 11:30 
  Nähstübchen mit Sonia 10:00 bis 12:00 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Do. 27. Mai Frühstück für alle 10:00 bis 11:30 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
  Vorbereitungstreffen ab 17:00 Uhr 
Fr. 28. Mai. Markt der soz. Möglichkeiten 9:00 bis 15:00 
Sa 29. Mai �Brettchenweben 17:00 bis 19.00 
 
 
����: Infos auf Seite 21 und im Bürgertreff 
 
31. Mai bis 04. Juni 
 
Mo. 31. Mai Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Di. 01. Juni. KVHS: Leben & arbeiten in D 09:30 bis 11:45 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Mi. 02. Juni. Deutsch Grundlagen/Auffrischung10.00 bis 11.30 
  Nähstübchen mit Sonia 10:00 bis 12:00 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Do. 03. Juni Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Fr. 04. Juni Spielen & lernen 12:30 bis 15:00 
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07. bis 11. Juni 
 
Mo. 07. Juni Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Di. 08. Juni KVHS: Leben & arbeiten in D 09:30 bis 11:45 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis15:30 
Mi. 09. Juni Deutsch Grundlagen/Auffrischung10.00 bis11:30 
  Nähstübchen mit Sonia 10:00 bis 12:00 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis15:30 
Do. 10. Juni Frühstück für alle 10:00 bis 11:30 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Fr. 11. Juni Frauen unter sich 10.00 bis 11:30 
  Spielen & lernen 12:30 bis 15:00 
  Vereinstreffen 18.30 Uhr 
 
14. bis 18. Juni 
 
Mo. 14. Juni Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Di. 15. Juni KVHS: Leben & arbeiten in D 09:30 bis 11:45 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Mi. 16. Juni Deutsch Grundlagen/Auffrischung10.00 bis 11:30 
  Nähstübchen mit Sonia 10:00 bis 12:00 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Do. 17. Juni Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
  Kochklub ab 18:00 Uhr 
Fr. 18. Juni. Spielen & lernen  12:30 bis 14:30 
Sa. 19. Juni Sommerfest im Garten! ab 15:00 Uhr 
 
21. bis 24. Juni 
 
Mo. 21. Juni Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Di. 22. Juni KVHS: Leben & arbeiten in D 09:30 bis 11:45 
  Hausaufgabenhilfe 13:00 bis 15:30 
Mi. 23. Juni Deutsch Grundlagen/Auffrischung10.00 bis 11:30 
  Nähstübchen mit Sonia 10:00 bis 12:00 
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Sommerferien in Niedersachsen: 
24.6 bis 04.08 2010 

 

Ferienprojektwoche: 28. Juni bis 02. Juli 2010 
 
Tolles Programm mit Grill, wir suchen moslemischen Grill plus 
jemand der uns unterstützt. 
 
 

 

�Im Bürgertreff sich immer wieder erkun-
digen! 
 

  
 
 
 

 

 

 
Bürgertreff e.V. 
Verein interkulturellen Lebens 
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